
 

Sicherheits- und Regeltest 
IPSC Langwaffe 

Theoretische + Praktische Prüfung Langwaffe 
Sonntag den 11.10.2026, ab 09:00 Uhr auf dem Indoor- 

Schießstand bei BBS Bexbach (neben Frankonia) 

Am Butterhügel 6, 66450 Bexbach 

Lehrgangsgebühr von 65,- €/Teilnehmer überweisen  an  
BDS LV9 Saar,  

Hinweis „IPSC SuRT Langwaffe 10/26“ 
Volksbank Überherrn eG,  

IBAN: DE 205939 1200 0200 2137 00,  
BIC: GENO DE 51 UBH, 

Anmeldung bitte per Mail an:  
IPSC-Orga-SuRT@protonmail.com 

Zur Prüfung wird eine Selbstladebüchse der Division PCC im 
Kaliber 9 mm einschließlich ca. 100 Schuss Munition benötigt. 

Zusätzlich erforderlich sind ein Munitionsgürtel (Rig) mit 
Magazinhaltern und drei Magazinen sowie die im Regelwerk 

vorgeschriebene Sicherheitsfahne. 
Die Teilnehmer absolvieren die praktische Prüfung mit ihrem eigenen 

Equipment. Nach Rücksprache kann auch eine Leihwaffe zur Verfügung 
gestellt werden. 

 
Bitte das Anmeldeformular komplett ausfüllen und bei der Anmeldung mitsenden. 

Die Teilnehmer haben vorab das Regelwerk durchzuarbeiten. 
Hauptsächlich die sicherheitsrelevanten Abschnitte und die Kommandos 

müssen geläufig sein. Eine absolut sichere Waffenhandhabung ist zur 
Teilnahme unabdingbare Voraussetzung. 

mailto:Ipsc-orga-surt@protonmail.com


Haftungsausschluss: Die Teilnehmer erkennen an, dass weder der 
Veranstalter, der gastgebende Verein noch seine Vertreter vor Ort für 

irgendwelche Schäden oder Verletzungen, die ein Teilnehmer während 
der Veranstaltung erleidet, haftbar gemacht werden können. 

Allgemeine Hinweise und Sicherheitsbestimmungen 
Es gelten die Vorgaben der Verordnung zum Waffengesetz, insbesondere In 
Bezug auf die vom Schießsport ausgeschlossenen Waffen (§6 A WaffV) Und 
die vom Schießsport ausgeschlossenen Übungen. Bei kritischen Waffen hat 

der Schütze den Nachweis der Freigabe für Sportschützen selbst zu 
erbringen. 

 
Die Vorschriften der Standanlage sind zu beachten. 

Jede/r Teilnehmer/-in haftet für durch ihn/sie verursachte Verletzungen und /
oder Schäden selbst. Dabei sind die Bestimmungen des Betreibers z.B. 

Decken- oder Bodenschuss, maßgeblich. 
 

Jeder Teilnehmer/jede Teilnehmerin ist für seine/ihre Ausrüstung und 
persönlichen Gegenstände (insbesondere Waffen) selbst verantwortlich und 

hat gegen Beschädigung, missbräuchlicher Benutzung oder 
Abhandenkommen geeignete Maßnahmen zu ergreifen. 

Der Veranstalter und insbesondere seine Helfer übernehmen keinerlei 
Haftung für Unfälle jeglicher Art. 

Das Tragen von Schutzbrille und Gehörschutz ist für alle Teilnehmer 
Pflicht! 

Jeder Schütze ist für jeden Schuss der seine Waffe verlässt selbst 
verantwortlich! 

Aufnahmen jeglicher Art sind verboten! 

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg und viel Spaß! 
Mit freundlichen Grüßen und DVC


